
Erster Branchentreff 2019 des Vereins zur Förderung der Ingenieurausbildung der 

Gebäude‐ und Energietechnik Dresden 

Am 7. Mai 2019 hatte der Vorstand des Vereins zum ersten Branchentreff im Jahr 2019 

eingeladen. Die Veranstaltung fand diesmal im DREWAG‐Energiemuseum Dresden im 

ehemaligen Kraftwerk Mitte statt. Das Format „Branchentreff“ ist als Treffpunkt und 

Informationsquelle für die Studierenden der TU Dresden, der HTW Dresden und der 

Staatlichen Studienakademie Riesa eingerichtet worden, um sich über Praktika, 

Abschlussarbeiten und berufliche Perspektiven in der Gebäude‐ und Energietechnik 

austauschen zu können. Daher sind neben interessierten Studierenden auch Vertreter der 

Unternehmen präsent, die Mitglied des Fördervereins sind, um den Studierenden Rede und 

Antwort zu stehen.  

Der Treff am 7. Mai 2019 wurde vom vorläufigen Vereinspräsidenten Herrn Dipl.‐Ing. B. 

Klimes eröffnet und mit einem einleitenden Vortrag zum Thema „Anlagenplanung in der 

Praxis“ fortgeführt. Im Anschluss erhielten die Teilnehmer eine Führung durch das 

Energiemuseum, welches sich in die Abteilungen Elektroenergie‐, Gas‐, Wasser‐ und 

Fernwärmeversorgung gliedert. Den sehr engagierten und ambitionierten Museumsführern 

gelang die Vermittlung zahlreicher spannender Informationen über die Anfänge, die 

Entwicklung und Herausforderungen der Energie‐ und Wasserversorgung in der Stadt 

Dresden. Im Anschluss hatten die Teilnehmer bei einem kleinen Imbiss die Gelegenheit zum 

Gedankenaustausch, die vor allem von den Studierenden rege genutzt wurde. So konnten 

einige Studenten beispielsweise persönlichen Kontakt zu Firmenvertretern knüpfen, um sich 

über das bevorstehende Praktikum zu informieren. 

Mit insgesamt 28 Teilnehmern war der erste Branchentreff des Fördervereins somit ein 

voller Erfolg und motiviert die Akteure, dieses Veranstaltungsformat weiterhin zu pflegen. 

Der nächste Branchentreff ist für den Oktober 2019 geplant und wird den 

Vereinsmitgliedern und den Studierenden rechtzeitig angekündigt. 
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